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KURZBESCHREIBUNG:

Die Studierenden werden als forschendes 

„Archäologenteam“ angesprochen. 

Sie sollen ihre Forschungsergebnisse auf 

einem Kongress vorstellen. 

Dafür erhalten die Arbeitsgruppen Teilstücke 

eines Modells, eines Verfahrens oder einer 

Theorie. Die Gruppen sollen in Teamarbeit  

rekonstruieren. Anschließend werden die 

Ergebnisse vorgestellt und diskutiert. 

Der Archäologenkongress kann als Einstieg 

in ein neues Thema oder zur 

Ergebnis sicherung eingesetzt werden.

LERNZIELE:

• Modelle, Verfahren oder Theorien in ihrem Aufbau und in ihren 

Komponenten verstehen und erklären. 

• Mit unterschiedlichen Interpretationsmöglichkeiten auseinandersetzen.

• Strukturen erkennen und Zusammenhänge erarbeiten.

Selbstreflexion

Kreativität

Teamfähigkeit

Planungsfähigkeit

DIGITAL UMSETZBAR?

  ja     nein 

 WIE?

Breakout-Räume mit 

Whiteboard nutzen.

Gruppe45–60 min

Archäologen-

kongress

schriftlich + mündlich

Weiterführende Informationen finden Sie unter 
www.hs-mittweida.de/toolbox sowie unter dem  

QR-Code:


